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Prüfungsvertrag und 

Auftragsdurchführung
steirischer herbst festival gmbh  

An die Mitglieder des Aufsichtsrats der

steirischer herbst festival gmbh

Graz

Wir haben die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2022 der

steirischer herbst festival gmbh,

Graz,

(im Folgenden auch kurz "Gesellschaft" genannt)

abgeschlossen und erstatten über das Ergebnis dieser Prüfung den folgenden Bericht:

Prüfungsvertrag und Auftragsdurchführung

Mittels Umlaufbeschluss vom 8. Juni 2022 der steirischer herbst festival gmbh, Graz, wurden wir zum 

Abschlussprüfer für die Geschäftsjahre 2022f gewählt bzw. bestellt. Die Gesellschaft, vertreten durch den 

Aufsichtsrat, schloss mit uns einen Prüfungsvertrag, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 unter 

Einbeziehung der Buchführung gemäß den §§ 269 ff UGB zu prüfen.

Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine kleine Gesellschaft iSd § 221 UGB.

Bei der gegenständlichen Prüfung handelt es sich um eine freiwillige Abschlussprüfung.

Diese Prüfung erstreckte sich darauf, ob bei der Erstellung des Jahresabschlusses und der Buchführung 

die gesetzlichen Vorschriften und die ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages beachtet 

wurden. 

Bei unserer Prüfung beachteten wir die in Österreich geltenden gesetzlichen Vorschriften und die 

berufsüblichen Grundsätze ordnungsgemäßer Durchführung von Abschlussprüfungen. Diese Grundsätze 

erfordern die Anwendung der internationalen Prüfungsstandards (International Standards on Auditing). Wir 

weisen darauf hin, dass die Abschlussprüfung mit hinreichender Sicherheit die Richtigkeit des Abschlusses 

gewährleisten soll. Eine absolute Sicherheit lässt sich nicht erreichen, weil jedem internen Kontrollsystem die 

Möglichkeit von Fehlern immanent ist und aufgrund der stichprobengestützten Prüfung ein unvermeidbares 

Risiko besteht, dass wesentliche falsche Darstellungen im Jahresabschluss unentdeckt bleiben. Die Prüfung 

erstreckte sich nicht auf Bereiche, die üblicherweise den Gegenstand von Sonderprüfungen bilden.
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Prüfungsvertrag und 

Auftragsdurchführung
steirischer herbst festival gmbh  

Wir führten die Prüfung im Zeitraum Februar 2023 überwiegend über elektronische Kommunikationskanäle 

durch. Die Prüfung wurde mit dem Datum dieses Berichts materiell abgeschlossen.

Für die ordnungsgemäße Durchführung des Auftrages ist Frau Dr. Doris Maier, Wirtschaftsprüferin, 

verantwortlich.

Grundlage für unsere Prüfung ist der mit der Gesellschaft abgeschlossene Prüfungsvertrag, bei dem die von 

der Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer herausgegebenen "Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Wirtschaftstreuhandberufe" einen integrierten Bestandteil bilden. Diese 

Auftragsbedingungen gelten nicht nur zwischen der Gesellschaft und dem Abschlussprüfer, sondern auch 

gegenüber Dritten. Unsere Verantwortlichkeit und Haftung bei der Prüfung ist analog zu § 275 Abs 2 UGB 

(Haftungsregelungen bei der Abschlussprüfung einer kleinen oder mittelgroßen Gesellschaft) gegenüber der 

Gesellschaft und gegenüber Dritten mit insgesamt 2 Millionen Euro begrenzt.  
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Aufgliederung und Erläuterung von 

wesentlichen Posten des 

Jahresabschlusses
steirischer herbst festival gmbh  

Aufgliederung und Erläuterung von wesentlichen Posten des Jahresabschlusses

Alle erforderlichen Aufgliederungen und Erläuterungen von wesentlichen Posten des Jahresabschlusses sind 

im Anhang des Jahresabschlusses enthalten. Wir verweisen daher auf die entsprechenden Angaben der 

Geschäftsführung im Anhang des Jahresabschlusses.
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Zusammenfassung des 

Prüfungsergebnisses
steirischer herbst festival gmbh  

Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses

Feststellungen zur Gesetzmäßigkeit von Buchführung und Jahresabschluss

Bei unseren Prüfungshandlungen stellten wir die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und der 

ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung fest.

Im Rahmen unseres risiko- und kontrollorientierten Prüfungsansatzes haben wir - soweit wir dies für unsere 

Prüfungsaussage für notwendig erachteten - die internen Kontrollen in Teilbereichen des 

Rechnungslegungsprozesses in die Prüfung einbezogen.

Hinsichtlich der Gesetzmäßigkeit des Jahresabschlusses verweisen wir auf unsere Ausführungen im 

Bestätigungsvermerk.

Erteilte Auskünfte

Die gesetzlichen Vertreter erteilten die von uns verlangten Aufklärungen und Nachweise. Eine von den 

gesetzlichen Vertretern unterfertigte Vollständigkeitserklärung haben wir zu unseren Akten genommen.

Stellungnahme zu Tatsachen nach § 273 Abs 2 und Abs 3 UGB

Bei Wahrnehmung unserer Aufgaben als Abschlussprüfer haben wir keine Tatsachen festgestellt, die den 

Bestand der geprüften Gesellschaft gefährden oder ihre Entwicklung wesentlich beeinträchtigen können oder 

die schwerwiegende Verstöße der gesetzlichen Vertreter oder von Arbeitnehmern gegen Gesetz oder 

Gesellschaftsvertrag erkennen lassen. Wesentliche Schwächen bei der internen Kontrolle des 

Rechnungslegungsprozesses sind uns nicht zur Kenntnis gelangt. Die Voraussetzungen für die Vermutung 

eines Reorganisationsbedarfs (§ 22 Abs 1 Z 1 URG) sind nicht gegeben.
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Bestätigungsvermerk
steirischer herbst festival gmbh  

Bestätigungsvermerk

Bericht zum Jahresabschluss

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der

steirischer herbst festival gmbh,

Graz,

bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022, der Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem 

Stichtag endende Geschäftsjahr und dem Anhang, geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und 

vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2022 sowie der 

Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den 

österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der 

International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 

Standards sind im Abschnitt >Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des 

Jahresabschlusses< unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der 

Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und 

berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit 

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise bis 

zum Datum des Bestätigungsvermerks ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Unsere Verantwortlichkeit und Haftung ist analog zu § 275 Abs 2 UGB (Haftungsregelung bei der 

Abschlussprüfung einer kleinen oder mittelgroßen Gesellschaft) gegenüber der Gesellschaft und auch 

gegenüber Dritten mit insgesamt 2 Millionen Euro begrenzt.
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Bestätigungsvermerk
steirischer herbst festival gmbh  

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und dafür, dass 

dieser in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst 

getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die 

gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die 

Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 

aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 

mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit - sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den 

Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die 

gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die 

Unternehmenstätigkeit einzustellen, oder haben keine realistische Alternative dazu.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft.

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 

wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist und einen 

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 

Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte 

Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 

Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 

angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern 

beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamten 

Abschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus gilt:

Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, 

führen sie durch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
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Anhang
steirischer herbst festival gmbh

1.2. Sonstige Angaben

Die Zahl der Arbeitnehmer nach Vollzeitäquivalenten zum 31 .12.2022 beträgt:

2022
21,00

2021

25,32Arbeitnehmer

Angaben zu den Mitgliedern der Geschäftsführung

lm Geschäftsjahr 2022 waren folgende Personen für die Geschäftsführung tätig:

Frau Ekaterina Degot (bestellt von 01 .01.2018 bis 31.12.2022)

Angaben zu den Mitgliedern des Aufsichtsrates

lm Geschäftsjahr 2022 waren folgende Personen Mitglieder des Aufsichtsrates

Aufsichtsrat: Name

Stv.d. Vorsitzenden
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Mitglied
Vorsitzender

Dr. Monika Isola
Mag. Sahar Mohsenzada
Peter Pakesch
Dr. Edith Risse

Milo Tesselaar
Dr. Heinz Wietrzyk

Gemäß Umlaufbeschluss vom 18.02.2022 wurden die Herren Ernst Brandl und Dr. Günther Witamwas

als Aufsichtsratsmitglieder abberufen und Frau Mag. Sahar Mohsenzada und Herr Milo Tesselar als

Aufsichtsratsmitglieder für die laufende Funktionsperiode bestellt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 der steirischer herbst festival gmbh wurde unter

Beachtung der unternehmensrechtlichen Vorschriften aufgestellt. Dem zugezogenen

Wirtschaftstreuhänder wurden sämtliche relevanten Unterlagen vorgelegt und alle notwendigen Auskünfte

erteilt. Alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen, Wagnisse und

Haftungsverhältnisse sowie sämtliche Aufwendungen und Erträge und alle erforderlichen Angaben und

Vermerke sind in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung im Jahresabschluss zum

31.12.2022 erfasst oder wurden zur Erfassung bekanntgegeben. Vorgänge von besonderer Bedeutung

nach Abschluss des Geschäftsjahres haben sich bis zum heutigen Tage nicht ereignet.

Graz, am 17.02.2023

Name:

Ekaterina Degot
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II. TEIL

I 5. Ergänzende Best¡mmungen fûr Verbrauchergeschäfte

(1) Für Verträge zwischen Wirtschaftstreuhändern und Verbrauchern

gelten d¡e zwingenden Bestimmungen des Konsumentenschutzgesetzes.

(2) Der Auftragnehmer haftet nur für vorsätzliche und grob fahrlässig

verschuldete Verletzung der übernommenen Verpllichtungen.

(3) Anstelle der im Punkt 7 Abs 2 normierten Begrenzung ist auch im
Falle grober Fâhrlässigke¡t die Ersatzpflicht des Auftragnehmers nicht

begrená.

(4) Punkt 6 Abs 2 (Frist für Mängelbeseitigungsanspruch) und Punkt 7

Abs 4 (Geltendmachung der Schadenersalzansprüche innerhalb einer

bestimmten Frist) gilt nicht.

(5) Rücktrittsrecht gemäß $ 3 KSchG:

Hat der Verbraucher seine Vertrâgserklåirung nicht in den vom

Aufrragnehmer dauernd benütáen Kanzle¡räumen abgegeben, so kann

er von seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag zurücktreten. Dieser

Rücktr¡tt kann bis zum Zustandekommen des Vertrages oder danach

binnen einer Woche erklärt werden; die Frist beginnt mit der Ausfolgung

einer Urkunde, d¡e zumindest den Namen und die Anschrift des

Auftragnehmers sowie eine Belehrung über das Rücktrittsrecht enthält,

an den Verbraucher, frühestens jedoch mit dem Zustandekommen des

Vertrages zu laufen. Das Rúcktrittsrecht steht dem Verbraucher nicht zu,

L wenn er selbst die geschåftl¡che Verbindung mit dem

Auftragnehmer oder dessen Beauftraglen zwecks Schl¡eßung dieses
Vertrages angebahnt hat,

2. wenn dem Zustandekommen des Vertrages keine
Besprechungen zwischen den Bete¡ligten oder ¡hren Beauttraglen
vorangegangen sind oder

3. bei Verträgen, bei denen die beiderseitigen Le¡stungen sofort zu

erbringen sind, wenn sie üblicherweise von Auftragnehmern außerhalb
ihrer Kanzleiräume geschlossen werden und das vere¡nbarte Entgelt € 15

nicht übersteigt.

Der Rtlcktritt bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der Schrifrform. Es

genügt, wenn der Verbraucher ein Schriftstück, das se¡ne

Vertragserklärung oder die des Auflragnehmers enthält, dem

Auftragnehmer mit einem Vermerk zurückstellt, der erkennen lässt, dass

der Verbraucher das Zustandekommen oder die Aufrechterhaltung des

Vertrages ablehnt. Es genügt, wenn die Erklärung innerhalb e¡ner Woche

abgesendet wird.

Tritt der Verbraucher gemàß $ 3 KSchG vom Verlrag zurück, so hat Zug
umZug

'1. der Auftragnehmer alle empfangenen Leistungen samt
gesetzlichen Zinsen vom Empfangstag an zurückzuerstatten und den

vom Verbraucher auf die Sache gemachten notwendigen und nùtzlichen
Aufwand zu ersetzen,

2. der Verbraucher dem Auftragnehmer den Wert der Leistungen

zu vergüten, soweit sie ¡hm zum klaren und übenwìegenden Voleil

gereichen.

Gemáß $ 4 Abs 3 KSchG bleiben Schadenersatzansprüche unberilhrt.

(6) Koslenvoranschläge gemäß $ 5 KSchG:

Fúr die Erstellung e¡nes Kostenvoranschlages im Sinn des S 1170a

ABGB durch den Auftragnehmer hat der Verbraucher ein Entgelt nur

dann zu zahlen, wenn er vorher auf d¡ese Zahlungspfl¡cht h¡ngew¡esen

worden ¡st-

Wird dem Vertrag ein Kostenvoranschlag des Auftragnehmers zugrunde
gelegt, so gilt dessen Richtigke¡t als gewährle¡stet, wenn nichl das

Gegenteil ausdrücklich erklärt ist.

(7) Mängelbeseitigung: Punkt 6 wird ergäná:

lst der Auftragnehmer nach S 932 ABGB verpflichtet, seine Leislungen zu

verbessern oder Fehlendes nachzutragen, so hat er diese Pflichl zu

erfüllen, an dem Ort, an dem die Sache übergeben worden ist. lst es fúr

den Verbraucher tunlich, die Werke und Unterlagen vom Auftrâgnehmer
gesendet zu erhalten, so kann dieser diese Übersendung auf seine

Gefahr und Kosten vornehmen.

(8) Gerichtsstand: Anstelle Punkt 14. (3) gilt:

Hât der VerbraucheÍ im lnland seinen Wohnsitz oder seinen

gewöhnlichen Aufenthalt oder ist er ¡m lnland beschäfrigt, so kânn fúr

eine Klage gegen ihn nach den SS 88, 89, 93 Abs 2 und '104 Abs'! JN nur

die Zuständigkeit eines Gerichtes begrilndet werden, in dessen Sprengel

der Wohns¡tz, der gewohnliche Aufenthalt oder der Ort der Beschäft¡gung

liegt.

(9) Verträge über w¡ederkehrende Leistungen

(a) Verträge, durch die s¡ch der Auftragnehmer 2u

Werkleisiungen und der Verbraucher zu wiederholten Geldzahlungen

verpflichten und d¡e für eine unbestimmte oder eine ein Jahr

übersteigende Zeit geschlossen worden sind, kann der Verbraucher unter

Einhaltung e¡ner zweimonatigen Frist zum Ablauf des ersten Jahres,

nachher zum Ablauf jeweils eines halben Jahres kündigen.

(b) lst die Gesamtheit der Leistungen eine nach ihrer Art

unteilbare Leistung, deren Umfang und Pre¡s schon bei der

Vertragsschließung bestimmt sind, so kann der erste Kündigungstermin

bis zum Ablauf des zweiten Jahres hinausgeschoben werden. ln solchen

Verträgen kann die Kilndigungsfrist auf höchstens sechs Monate

verlängert werden.

(c) Erfordert die Erfüllung eines best¡mmten, ¡n l¡t. a) genannten

Vertrages erhebl¡che Aufwendungen des Auftragnehmers und hat er d¡es

dem Verbraucher spätestens be¡ der Vertragsschl¡eßung bekannt
gegeben, so können den Umständen angemessene, von den in lit. a) und

b) genannten abwe¡chende Kündigungsterm¡ne und Kündigungsfnsten
vere¡nbert werden.

(d) Eine Kündigung des Verbrauchers, die nicht fristgerecht

ausgesprochen worden ist, wird zum nächsten nach Ablauf der

Kündi gungsfrist l¡egenden Kündigungstermin wi rksam.

Zur Kenntnis
festivalgmbh

8O1O Graz, Austria
Die Geschäftsführung

Graz, 17. Februar 2023

Zeichnung

t+
f+
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